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Von Cortes

Kapitel 10: Kyuubi

(...) Denken
"..." Sagen
((...)) Gedankliches Reden

---------------------------------------------------------------------------------

Naruto träumte. Er schwebte und auf einen riesigen Palast zu. Die Mauern konnten
ihn nicht aufhalten und er schwebte direkt in ein großes Zimmer. Er sah sich um und
bemerkte das die Einrichtung ein Vermögen gekostet haben musste, bevor er jedoch
dazu kam die Einrichtung genauer zu betrachten merkte er, das er nicht allein war.
"Ich hab mich schon gefragt wie du wohl aussiehst." Naruto wirbelte herum und sah
das an der einzigen Tür im Raum ein Mann mit langen roten Haaren lehnte.
Dieser ging jetzt zum Tisch, setzte sich auf einen Stuhl und sah Naruto schätzend an.
"Ja, du hast etwas von ihr an dir... wie lautet dein Name?"
"Naruto, aber wer...?"
Die Person lächelte, "mein Name ist Kyuubi, ich bin dein Großvater."
"K-Kyuubi? Aber i-ich dachte..."
"Du dachtest ich wäre eine blutrünstige Bestie, nicht? wärst du vor 10 Jahren
gekommen hätte ich mich auch so verhalten." Er machte eine Pause.
"Ich hatte viel Zeit zum nachdenken, 20 Jahre sind eine lange Zeit, wenn man sich
intensiv mit etwas beschäftigt, Naruto." Er lachte kurz.
"Nun Naruto, du hast etwas getan was Dinge, die vorherbestimmt waren, schneller ins
Rollen gebracht hat als manche Leute geplant hatten. Mach dir keine Vorwürfe es
wäre ohnehin passiert. Ich möchte dich nur bitten, das du zu mir kommst, in die
Dämonenwelt. Ich möchte dir etwas geben Naruto."
Naruto wusste nicht ob er Kyuubi vertrauen sollte, ob der überhaupt die Wahrheit
gesagt hatte in Bezug auf das was Naruto "gemacht" hatte aber irgendwie spürte er
das Kyuubi es ernst meinte. "Ich komme", ein ernster Ausdruck war auf seinem
Gesicht.
Der wurde jedoch schnell von einem Fragenden ersetzt, "aber was wird schneller
geschehen?" Kyuubi betrachtete ihn schätzend, (ich glaube ich kann es ihm sagen),
"Krieg". Naruto blinzelte, "Krieg? mit wem?"
Kyuubi lächelte, "nicht mit uns, soviel kann ich dir sagen. Alles andere wirst du noch
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früh genung erfahren, achja wegen deiner anderen Hälfte, wenn du zu mir kommst
werde ich dir deswegen einen kleinen Trick zeigen."
Auf eimal waren Schritte zu hören. Kyuubi seufzte. "Tja, die Pflicht ruft. Nun, Naruto
für dich wird es Zeit zu gehen."
Er bließ in Naruto Richtung und es schien als würde dieser nun dieselbe Strecke
rückwärts fliegen. Es ging immer schneller bis er wieder in seinem Körper war.

Sakura wollte Naruto gerade aufwecken, als sie merkte, das er ohnehin schon wach
war. Was er jetzt machte überraschte sie zwar aber es kam nicht ungelegen. Naruto
stand auf, nahm Sakuras Kopf zwischen seine Hände und küsste sie.
"Stören wir?", die beiden wirbelten auseinander. Wie aus dem nichts waren 10
Personen auf der Lichtung aufgetaucht, sie waren gerüstet und bewaffnet. Der
Sprecher war ein Mann mit silbernen Haaren, lilanen Augen und einer 3-zackigen
Sense.
Sie trugen alle schwarze Mäntel mit Wolken in unterschiedlicher Farbe drauf.

---------------------------------------------------------------------------------
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